
Liebe Jungpfadfinder*innen!
Liebe Jungpfadfinderleiter*innen!

In diesem Heft findet ihr alles, was ihr für einen großartigen 
blauen Tag braucht, der euren Sommer abenteuerlicher macht.

Ob im Sommerlager, im Familienurlaub, bei den Ferienspielen 
oder zuhause - Genießt den Blauen Tag und habt viel Spaß mit 
blauen Leckereien, vielen Workshops und tollen Spielen!

Damit der blaue Tag auch wirklich absolut blautastisch wird, 
sorgt für richtig blaue Stimmung! Am besten tragt ihr ein Outfit, 
welches größtenteils in blau gehalten ist: Ein blaues Kleid, das 
neueste Kobold-Shirt, einen blauen Anzug, ein blaues Halstuch 
- eurer Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt! Vielleicht 
findet ihr auch blaue Haarkreide und färbt damit einzelne 
Haarsträhnen blau.

Wenn ihr dann schon ganz „blau“ seid, könnt ihr euren 
Veranstaltungsort auch noch ordentlich einbläuen. Hängt blaue 
Tücher oder ein Koboldbanner auf oder stellt blaue Beleuchtung 
auf. Auch hier sind eurer Fantasie keine Grenzen gesetzt. 
Hauptsache alle erkennen direkt das blaue Tagesmotto.

Für abenteuerliche Stimmung braucht ihr dann natürlich
auch noch eure persönliche Playlist mit 
den besten blauen Liedern.

Nehmt doch diese Songs als Grundlage und erweitert die 
Liste mit eurer Lieblingsmusik.

• Blue - Eiffel 65
• Abenteuerland - Pur
• Behind Blue Eyes - Limp Bizkit
• Adventure of a Lifetime - Coldplay
• Mr. Blue Sky - Electric Light Orchestra
• Blau - Amanda
• Himmelblau - Die Ärzte

Blauer  Tag
beim Sommer für Abenteuer 2021
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Cocktail
zum Anstoßen auf einen blauen Sommer

Cocktail „Blaue Lagune“

Du brauchst:
•	 ein	Glas
•	 etwas	um	die	Mengen	abzumessen
•	 etwas	zum	Umrühren
•	 Schneidebrettchen	und	Messer

Zutaten für 1 Glas:
•	 Eiswürfel
•	 30	ml	Zitronensaft
•	 50	ml	Grapefruitsaft
•	 30	ml	Sirup	„Blue	Curacao“
•	 100	ml	Zitronenlimonade
•	 2	Zitronenscheiben

So geht’s:
1.	 Fülle	ein	Glas	mit	Eiswürfeln.
2.	 Gieße	als	nächstes	den	Zitronensaft	und	dann	den	

Grapefruitsaft	dazu.
3.	 Füge	den	Sirup	und	die	Zitronenlimonade	hinzu	und	

mische	vorsichtig.
4.	 Serviere	den	Cocktail	mit	Zitronenscheiben.

Hinweise:
•	 Statt	der	Zitronen	könnt	ihr	auch	Limetten	verwenden.
•	 Der	Cocktail	schmeckt	auch	ohne	den	Sirup	gut,	wird	

dann	aber	natürlich	nicht	so	schön	blau.

Foto: Sina Böhle



Abenteuerquark
frisch und fruchtig

Abenteuerquark mit Früchten

Du brauchst:
•	 eine	Schüssel
•	 einen	Löffel
•	 Schneidebrettchen	und	Messer

Zutaten für 4 Portionen:
•	 500	g	Quark	oder	Joghurt	(du	kannst	auch	mischen)
•	 blaue	Lebensmittelfarbe	(am	besten	natürliche)
•	 Blaubeeren
•	 nach	Belieben	anderes	Obst	und	Früchte	(Äpfel,	Erd-

beeren,	Birnen,	Bananen,	Weintrauben,	Himbeeren,	...)

So geht’s:
1.	 Wasche	das	Obst	und	schneide	es	in	die	passende	

Größe.
2.	 Fülle	den	Quark	oder	Joghurt	und	die	Lebensmittel

farbe	in	die	Schüssel.
3.	 Verrühre	die	Farbe.	Je	nachdem,	wie	viel	du	rührst,	

bekommst	du	einen	gleichmäßig	blau	gefärbten	Quark	
oder	aber	lustige	blaue	Streifen	im	Quark.

4.	 Füge	das	Obst	hinzu	und	serviere	den	Quark	in	kleinen	
Schälchen.

Foto: Sina Böhle
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Blaubeermuffins
einfach lecker

Saftige Blaubeermuffins

Du brauchst:
•	 einen	Ofen
•	 eine	Rührschüssel
•	 einen	Mixer	(oder	einen	Schneebesen	und	viel	Power	in	den	Oberarmen)
•	 Muffinblech	oder	Muffinförmchen

Zutaten für 12 Muffins:
•	 200	g	Blaubeeren
•	 230	g	Mehl
•	 150	g	Zucker
•	 2	Teelöffel	Backpulver
•	 1	Prise	Salz
•	 2	Eier
•	 5	Esslöffel	Milch
•	 100	g	Margarine

So geht’s:
1.	 Wasche	die	Blaubeeren	und	lasse	sie	abtropfen.
2.	 Fette	die	Mulden	des	Muffinblechs	oder	lege	sie	mit	Papierförmchen	aus.	

Wenn	du	kein	Muffinblech	hast,	kannst	du	die	Förmchen	auch	einfach	auf	
ein	Backblech	stellen.

3.	 Schlage	die	Margarine	mit	dem	Mixer	schaumig.	Gib	dann	die	Eier	und	die	
Milch	dazu	und	verrühre	das	Ganze	gut.

4.	 Rühre	das	Mehl,	den	Zucker,	das	Backpulver	und	das	Salz	unter.
5.	 Gib	die	Blaubeeren	dazu	und	rühre	sie	vorsichtig	mit	einem	Löffel	unter.
6.	 Befülle	die	vorbereiteten	Muffinförmchen	und	backe	die	Muffins	für	25	

Minuten	im	Ofen	bei	180°C	(Ober-	und	Unterhitze).

Hinweise:
•	 Um	zu	prüfen,	ob	die	Muffins	fertig	gebacken	sind,	kannst	du	ein	

Holzstäbchen	in	den	Teig	stechen.	Wenn	nichts	am	Stäbchen	kleben	
bleibt,	sind	die	Muffins	fertig.

•	 Wenn	die	Muffins	abgekühlt	sind,	kannst	du	noch	ein	bisschen	
Puderzucker	darüberstreuen.	Wenn	du	blaues	Lebensmittelfarbpulver	
hast,	kannst	du	dieses	vorher	unter	den	Puderzucker	mischen	und	hast	
dann	so	richtig	blaue	Muffins.

Foto: Sina Böhle



Kerzen ziehen
damit es nicht zu  dunkel wird

Kerzen ziehen

Du brauchst:
•	 blaues	Kerzenwachs	(z.	B.	alte	Kerzenreste	oder	Wachsgranulat)
•	 einen	Docht	(z.	B.	eine	dicke	Baumwollkordel)
•	 ein	kleines	Gewicht	(z.	B.	einen	Stein)
•	 einen	alten	Topf
•	 einen	Stab	oder	Stock,	um	den	Docht	daran	festzubinden

(ein	Kochlöffel	geht	auch)

So geht’s:

Schmelze	das	Wachs	in	einem	Topf.	Am	besten	setzt	du	den	Topf	
in	ein	Wasserbad,	dann	kann	nichts	anbrennen.	Binde	das	Gewicht	
unten	an	den	Docht	und	tauche	diesen	ins	flüssige	Wachs.	Ziehe	ihn	
wieder	heraus	und	lasse	das	Wachs	am	Docht	kurz	etwas	antrocknen.	
Wiederhole	den	Vorgang,	bis	deine	Kerze	die	gewünschte	Dicke	hat.

Wenn	dir	das	zu	aufwendig	ist,	kannst	du	auch	ein	altes	Glas	oder	
eine	Flasche	nehmen	und	den	Docht	mittig	hineinhängen.	Befülle	das	
Gefäß	vorsichtig	mit	flüssigem	Wachs	und	lasse	das	Ganze	abkühlen.	
Wenn	das	Wachs	kalt	und	ausgehärtet	ist,	musst	du	vorsichtig	das	
Glas	entfernen.	Wickel	es	dazu	in	ein	altes	Handtuch	ein	und	schlage	
vorsichtig	mit	einem	Hammer	auf	das	Glas.

Achtung:
Hier hantierst du mit heißem Wachs und mit 
zerbrochenem Glas. Erlebe dieses Abenteuer 
am besten mit einer erwachsenen Person.



Windlichter
perfekt zum Verschenken oder als Deko

Windlichter basteln

Du brauchst:
•	 blaues	Transparentpapier
•	 Kleister	oder	Lack	für	Serviettentechnik
•	 einen	Pinsel
•	 ein	Marmeladen-	oder	Einmachglas
•	 ein	Teelicht	oder	eine	kleine	Kerze
•	 etwas	Sand

So geht’s:
•	 Das	Glas	muss	frei	von	Fettrückständen	sein.	

Du	musst	es	also	einmal	ordentlich	abwaschen.
•	 Das	Transparentpapier	kannst	du	in	kleine	

Schnipsel	schneiden	oder	reißen.	Oder	du	
schneidest	Symbole	wie	z.	B.	die	Lilie	oder	den	
Kobold	aus.

•	 Lege	das	Transparentpapier	auf	das	Glas	und	
überpinsel	es	mit	dem	Kleister	bzw.	dem	Lack	
für	Serviettentechnik.

•	 Wenn	das	Glas	trocken	ist,	befülle	es	mit	etwas	
Sand	und	stelle	das	Teelicht	hinein.

Foto: Katrin Kulgemeyer
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Batiken
Jungpfadfinder*innen-Mode selbst gemacht

Achtung:
• Wenn du dein neues blaues Lieblingsklei-

dungsstück in der Waschmaschine waschen 
willst, wasche es die ersten Male nur mit 
anderen blauen Sachen oder alleine. Es kann 
sein, dass es noch etwas ausfärbt.

• Zieh für das Batiken am besten alte Kleidung 
an, bei der es nicht schlimm ist, wenn sie 
dreckig wird. Batikfarbe geht schlecht aus 
Kleidung raus, denn dafür ist sie schließlich 
gemacht.

Blaues Batiken

Du brauchst:
•	 etwas	Weißes	aus	Stoff,	das	du	färben	möchtest,	z.	B.	Socken,	ein	T-Shirt	oder	einen	Beutel
•	 Bänder	oder	Wollreste
•	 blaue	Batikfarbe	(gibt’s	in	der	Drogerie)
•	 einen	Eimer

So geht’s:
1.	 Bereite	die	Farbe	vor,	indem	du	die	Anleitung	auf	der	Verpackung	der	Farbe	

befolgst.	Dazu	brauchst	du	die	Farbe,	den	Eimer	und	Wasser.
2.	 Binde	das	Kleidungsstück,	das	du	batiken	möchtest,	in	der	Zwischenzeit	mit	den	

Bändern	so	zusammen,	wie	du	es	magst.	Du	kannst	es	dafür	verknoten,	eindrehen,	
rollen	oder	was	dir	sonst	noch	so	einfällt.

3.	 Lege	das	Kleidungsstück	in	die	Farbe	und	
lass	es	einweichen,	damit	es	ordentlich	
Farbe	annimmt.

4.	 Wenn	die	Sachen	blau	genug	sind,	wasch	
sie	gründlich	mit	Wasser	aus	und	entferne	
die	Bänder	und	Knoten.

5.	 Lass	alles	trocknen	und	schon	ist	dein	
individuelles	blaues	Kleidungsstück	fertig.

Foto: Katrin Kulgemeyer



Coole Lichteffekte
und kreative Kluftgestaltung  

Lavalampe bauen

Du brauchst:
•	 eine Glasflasche (0,75l oder 1l)
• eine Brausetablette (in Viertel geteilt)
• blaue Lebensmittelfarbe
• ca. 0,5l Speiseöl (z. B. Sonnenblumenöl)
• einen Trichter
• Wasser
• eine Taschenlampe

So geht’s:

Fülle das Öl in die Flasche und fülle den Rest mit dem gefärbten Wasser auf. Gib 
dann die Brausetablettenstückchen dazu. Leuchte mit der Taschenlampe von unten 
gegen die Flasche. Jetzt kannst du deine selbstgebaute Lavalampe beobachten.

Pimp your Kluft

Du brauchst:
•	 Nähnadeln
•	 Garn	und	Baumwolle	in	unterschiedlichen	Farben
•	 Textilstifte
•	 Aufnäher,	die	du	noch	nicht	aufgenäht	hast
•	 alles	Weitere,	was	du	schön	findest

So geht’s:
Es	gibt	tausend	tolle	Möglichkeiten,	deine	Kluft	zu	deiner	ganz	
persönlichen	Kluft	zu	machen	und	sie	so	richtig	aufzuhübschen.	Mit	
dünnem	Garn	kannst	du	z.	B.	deinen	Namen	vorne	in	den	Kluftkragen	
sticken.	Mit	buntem	Garn	oder	Wolle	kannst	du	Muster	wie	Blumen,	
Lilien	oder	Kobolde	nähen.	Du	hast	keine	Lust	auf	die	langweiligen	
grauen	Kluft-Knöpfe?	Näh	doch	stattdessen	blaue	Knöpfe	an.	Wenn	
Nadel	und	Faden	nicht	dein	Ding	sind,	dann	schnapp	dir	einfach	
Textilstifte	und	mal	drauf	los.



heißer Minibackofen
und fieser Monsterschleim  

Monsterschleim herstellen

Du brauchst:
•	 zwei	Tassen	Speisestärke
•	 blaue	Lebensmittelfarbe
•	 kleine	Steine,	Murmeln	oder	Ähnliches
•	 eine	Schüssel,	einen	Schneebesen,	eine	Tasse
•	 Leere	Gläser	(wenn	ihr	den	Schleim	verschenken	oder	aufbewahren	möchtet)

So geht’s:
•	 Fülle	eine	Tasse	Wasser	in	die	Schüssel	und	gib	zwei	Tassen	Stärke	dazu.	Dabei	solltest	du	

ordentlich	umrühren.
•	 Damit	es	noch	monsteriger	wird,	gib	die	blaue	Lebensmittelfarbe	dazu.

Jetzt	kannst	du	versuchen,	einen	Stein	auf	den	Boden	der	Schüssel	zu	legen	und	ihn	wieder	
heraus	zu	holen.	Was	passiert,	wenn	du	eine	Murmel	auf	den	Monsterschleim	fallen	lässt	oder	
den	Schleim	mit	einem	Löffel	umrühren	willst?
Dein	Monsterschleim	ist	hart,	wenn	du	schnell	in	den	Schleim	stichst	oder	schlägst,	und	weich,	
wenn	du	langsam	versuchst,	hineinzugreifen.	

Sonnenkraftwerk

Du brauchst:
•	 eine	kleine	Schüssel
•	 Aluminiumfolie
•	 einen	kleinen	Handtuchaufhänger	mit	Gummisaugnapf
•	 einen	kleinen	Apfel,	der	in	die	Schüssel	passt

So geht’s:
1.	 Kleide	die	Schüssel	mit	Aluminiumfolie	aus.	Die	Folie	sollte	überall	schön	glatt	anliegen.
2.	 Bringe	den	Handtuchaufhänger	von	innen	am	Boden	der	Schüssel	an	und	befestige	den	

Apfel	daran.
3.	 Stelle	die	Schüssel	so,	dass	die	Sonne	direkt	voll	in	die	Schüssel	scheint.

Durch	die	Aluminiumfolie	werden	die	Sonnenstrahlen	in	der	Mitte	der	Schüssel	gesammelt.	
Dort	entstehen	so	hohe	Temperaturen,	dass	der	Apfel	innerhalb	kürzester	Zeit	gebraten	wird.	
Du	kannst	natürlich	auch	andere	Sachen,	z.	B.	Würstchen	oder	Marshmallows	auf	diese	Weise	
braten.

Achtung:
Dein Sonnenkraftwerk wird 
wirklich heiß! Pass auf, dass 
du dich nicht verbrennst.



blaue Kreide
malt die Welt ein bisschen schöner

Blaue Kreide herstellen

Du brauchst:
•	 ein	DIN-A4-Blatt
•	 Klebeband
•	 Modellbaugips	aus	dem	Baumarkt
•	 Wasser
•	 Lebensmittelfarbe	(natürlich	blau)	in	Pulverform
•	 alte,	leere	Gläser	(z.	B.	Einmachgläser)
•	 einen	Löffel

So geht’s:

Um	die	Straßenmalkreide	selber	herzustellen,	brauchst	du	zunächst	eine	
passende	Gießform:	Ein	Besenstiel	oder	eine	leere	Klopapierrolle	sind	ein	gutes	
Maß	dafür.	
1.	 Schneide	ein	DIN-A4-Blatt	in	der	Mitte	auseinander.
2.	 Wickle	dieses	um	deine	Vorlage.	Also	entweder	um	den	Besenstiel	für	

dünnere	Kreide	oder	um	die	Papprolle	für	dickere	Kreide.	Fixiere	das	Papier	
mit	Klebeband.

3.	 Lass	oben	etwas	Papier	überstehen	und	knicke	es	ein,	damit	die	
entstandene	Röhre	gut	verschlossen	ist	und	einen	Boden	hat.	Ein	breites	
Klebeband	bietet	dabei	sicheren	Halt	und	dichtet	ab.

4.	 Entferne	nun	die	Papprolle	oder	den	Besenstiel	und	schon	hast	du	die	
Gießform	für	die	Kreide.	

Nun	geht	es	an	die	Kreide:
1.	 Mische	etwa	eine	halbe	Tasse	Wasser	mit	3	EL	Gips.
2.	 Rühre	die	Masse	glatt	und	füge	Lebensmittelfarbe	nach	Belieben	hinzu.	Geh	

erstmal	sparsam	mit	der	Farbe	um,	das	Pulver	ist	schon	in	geringen	Mengen	
sehr	farbintensiv.	Nutzt	du	flüssige	Lebensmittelfarbe,	solltest	du	die	Menge	
an	Wasser	entsprechend	reduzieren.

3.	 Fülle	die	Gipsmasse	in	deine	hergestellte	Gießform.	Ist	deine	Form	eher	
schmal,	solltest	du	einen	Trichter	zu	Hilfe	nehmen.

4.	 Stelle	die	noch	flüssige	Kreide	am	besten	in	Tassen	oder	Gläser,	damit	
sie	nicht	umfallen	kann	und	lasse	sie	(je	nach	Dicke)	12-36	Stunden	gut	
austrocknen.

Nun	kannst	du	euren	Lagerplatz	oder	die	Straße	vor	deiner	Haustür	mit	blauen	
Lilien	oder	Kobolden	verzieren.

Foto: Matthias Koß



Badesalz
wohltuende Planscherei

Blaues Badesalz

Du brauchst:
• grobkörniges Meersalz
• blaue Lebensmittelfarbe (flüssig)
• kleine Gläschen zur Aufbewahrung
• evtl. ein paar getrocknete Blütenblätter, z. B. von Rosen- oder Lavendelblüten

So geht’s:
1. Fülle etwas von dem Meersalz in ein Glas und gib die Lebensmittelfarbe dazu. 

Gib so viel Farbe dazu, dass dir der Blauton gut gefällt.
2. Rühre nun vorsichtig so lange um, bis keine Klümpchen mehr zu erkennen sind.
3. Wenn du magst, kannst du jetzt noch Blütenblätter mit ins Glas hineintun.
4. Falls du das Badesalz verschenken möchtest, kannst du das Glas noch hübsch 

gestalten. 

Foto: Alexandra Klaus



Kubb
dein eigenes Wikingerschach

Bau dir dein eigenes Kubb (Wikingerschach)

Du brauchst:
• Holz in den unten aufgeführten Größen
• eine Säge
• Schleifpapier
• optional: blaue Leuchtfarbe und einen Pinsel

So geht’s:
• Säge das Holz auf die richtige Größe zurecht, sodass du am Ende 

die folgenden Klötze und Stäbe hast:
1 König à 30cm x 7cm x 7 cm
10 Bauern à 15cm x 5 cm x 5 cm
6 runde Wurfhölzer à 30cm x 2,5cm (rund)
4 Begrenzungsstäbe

• Schleife alle Kanten der Klötze und Stäbe, sodass sich später 
niemand daran verletzen kann.

• Wenn du magst, kannst du das Holz noch mit blauer Leuchtfarbe 
anmalen, damit du auch im Dunkeln spielen kannst.

Hinweise:
• Selbstverständlich kannst du die 

Maße der Klötze und Stäbe anpassen, 
je nachdem, welches Holz du zur 
Verfügung hast und wie groß dein Spiel 
werden soll.

• Für die Begrenzungsstäbe kannst du 
das gleiche Holz verwenden wie für die 
Wurfhölzer oder du nimmst sogar noch 
dünneres Holz. Auf jeden Fall solltest 
du die Stäbe an einem Ende anspitzen, 
damit du sie gut in die Erde stecken 
kannst.

Die Spielregeln findest du hier: 
www.kubb-deutschland.de/kubb-regeln-anleitung/

Foto: Sina Böhle



Wachsfackel
perfekt für eine Nachtwanderung

Fackeln selber herstellen

Du brauchst:
•	 ein	Stück	Stoff	aus	Baumwolle	(z.	B.	ein	altes	T-Shirt)	

der	Größe	20	cm	x	60	cm
•	 einen	stabilen	Ast,	mind.	60	cm	lang
•	 Draht
•	 Wachsreste,	z.	B.	aus	alten	Kerzen
•	 einen	Hammer	oder	Stein	zum	Zerkleinern	der	

Wachsreste

So geht’s:
1.	 Zerkleinere	die	Wachsreste	möglichst	fein	mit	dem	

Hammer	oder	einem	Stein.	Je	kleiner	die	Wachsstücke	
sind,	desto	weniger	tropft	deine	Fackel	später.

2.	 Lege	den	Stoff	vor	dich	und	verteile	die	Wachsreste	
auf	dem	rechten	Drittel	des	Stoffstücks.

3.	 Wickle	den	Stoff	mit	dem	Wachs	darauf	eng	um	den	
Stock.	Beginne	an	der	Seite	mit	den	Wachsstücken.

4.	 Wenn	der	ganze	Stoff	aufgewickelt	ist,	fixiere	ihn	mit	
einem	Stück	Draht.	Wickel	dazu	den	Draht	fest	um	
den	Stoff.

5.	 Super!	Nun	ist	deine	Fackel	fertig.	Wenn	du	sie	schräg	
nach	oben	hältst,	kannst	du	sie	am	unteren	Ende	des	
Stoffes	anzünden.

Achtung:
• Wenn du die Fackel anzündest, 

brennt sie mit einer großen 
Flamme. Baue und entzünde 
sie mit einer erwachsenen 
Person gemeinsam.

• Nach einiger Zeit beginnt 
die Fackel möglicherweise 
etwas zu tropfen. Halte sie 
dann weiter von dir weg und 
pass auf, dass das Wachs z. 
B. auf die Wiese oder in die 
Feuerschale tropft.

Foto: Sina Böhle
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Tomatenpflanzen
Gesundes aus dem Eierkarton

Tomaten im Eierkarton

Du brauchst:
•	 einen	Eierkarton	und	etwas	Erde
•	 Toilettenpapier,	Küchenrolle	oder	Servietten
•	 ein	Messer
•	 eine	Tomate

So geht’s:
1.	 Schneide	die	Tomate	auf	und	löse	einige	Kerne	heraus.
2.	 Verteile	die	einzelnen	Kerne	auf	dem	Papier	und	lege	ein	

weiteres	Papier	oben	drauf,	sodass	die	Kerne	zwischen	zwei	
Lagen	eingeschlossen	sind.

3.	 Lasse	das	Papier	mit	den	Kernen	trocknen	und	schneide	dann	
das	Papier	so,	dass	du	die	Kerne	einzeln	hast.

4.	 Schneide	den	Deckel	des	Eierkartons	ab	und	fülle	den	unteren	
Teil	zur	Hälfte	mit	Erde.

5.	 Lege	in	jedes	Fach	des	Kartons	ein	Papierstück	mit	einem	
Tomatenkern	und	gib	nochmal	eine	dünne	Schicht	Erde	
darüber.

6.	 Gieße	die	Tomaten	vorsichtig	an.	Besonders	gut	eignet	sich	
dafür	eine	selbst	gebastelte	Upcycling-Gießkanne	aus	einer	
alten	Milchtüte.

Hiweis:
•	 Am	besten	stehen	die	Tomaten	an	einem	warmen	und	

sonnigen	Standort	(z.	B.	auf	deiner	Fensterbank)	oder	
regengeschützt	draußen.	

•	 Sobald	die	Pflanzen	etwas	größer	sind,	kannst	du	sie	in	einen	
Topf,	Kasten	oder	ins	Beet	setzen.
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Schokomaske
ein sommerliches Wellness-Programm

Leckere und wohltuende Schokomaske

Du brauchst:
•	 1	Teelöffel	Backkakao
•	 2	Teelöffel	Olivenöl	oder	1	Teelöffel	Kokosöl
•	 1	Teelöffel	Honig

Außerdem:
•	 eine	Schüssel
•	 einen	Löffel
•	 einen	Pinsel
•	 evtl.	einen	Spiegel

So geht’s:
1.	 Gib	den	Backkakao	und	das	Öl	in	eine	Schüssel.	

Wenn	du	die	Möglichkeit	dazu	hast,	kannst	du	
das	Ganze	kurz	in	der	Mikrowelle	erwärmen,	es	
geht	aber	auch	ohne.

2.	 Gib	den	Honig	dazu	und	verrühre	alles	gut.
3.	 Verteile	die	Schokomasse	(am	besten	mit	einem	

Pinsel)	auf	deinem	Gesicht.	Lass	die	Haut	rund	
um	die	Augen	frei.

4.	 Lass	die	Maske	mindestens	10	Minuten	einwirken	
und	entferne	sie	dann	mit	einem	nassen	Lappen.

Hinweise:
•	 Die	Schokogesichtsmaske	ist	für	normale	und	trockene	Haut	geeignet	und	

riecht	besonders	lecker!	Und	essbar	ist	sie	auch!
•	 Wenn	ihr	zu	zweit	seid,	könnt	ihr	euch	gegenseitig	die	Maske	auftragen.	

Alternativ	hilft	ein	Spiegel.

Achtung:
Die Masse kann in der Mikrowelle 
schnell sehr heiß werden. Teste am 
besten mit der Fingerspitze, ob du 
sie schon auftragen kannst.

Foto: Jonas Spinczyk



Geheimtinte (top secret)
und Knoten fürs Halstuch

Geheimtinte herstellen

Du brauchst:
•	 Essig,	Zitronen-	oder	Zwiebelsaft	(das	wird	die	Tinte)
•	 einen	sauberen,	alten	Füller,	in	den	Tinte	aufgezogen	werden	kann
•	 weißes	Papier
•	 eine	Kerze

So geht’s:

Nachricht	schreiben:
•	 Ziehe	den	Essig,	Zitronen-	oder	

Zwiebelsaft	in	den	Füller	auf.
•	 Schreibe	deine	Geheimbotschaft	

auf	das	Papier.
•	 Lasse	die	Tinte	trocknen,

damit	die	Schrift	unsichtbar	wird.
•	 Verschicke	deine	geheime	Nachricht.

Nachricht	lesen:
•	 Erwärme	die	geheime	Nachricht	

vorsichtig	über	einer	Kerzenflamme,	
damit	sie	wieder	sichtbar	wird.

Achtung:
Du hantierst hier mit Feuer und es 
besteht Brandgefahr. Bitte probiere 
dieses Abenteuer nicht alleine aus.

Halstuchknoten selbst knoten

Du brauchst:
•	 eine	Leder-	oder	Paracord-Schnur,	ca.	1m	lang

So geht’s:

Für	dieses	Abenteuer	findest	du	ein	Video-Tutorial	auf	
dem	YouTube-Kanal	des	Kobolds	über	diesen	Link:

https://youtu.be/Fs-qdFyCw0I Foto: Katrin Kulgemeyer



Ultimate Frisbee
rennen, werfen, fangen, punkten

Ultimate Frisbee

Du brauchst:
•	 mindestens	8	oder	10	Jungpfadfinder*innen,	

damit	das	Spiel	Spaß	macht
•	 eine	Frisbee
•	 eine	Wiese	oder	einen	Platz,	auf	dem	du	ein	

Spielfeld	abstecken	kannst

So geht’s:

Ziel	ist	es,	die	Frisbee	in	der	Endzone	des	gegnerischen	Teams	zu	fangen.	Ein	solcher	Fang	
bringt	dem	eigenen	Team	einen	Punkt.	Das	Team	mit	den	meisten	Punkten	gewinnt.

Spielregeln:
•	 Mit	der	Frisbee	in	der	Hand	darf	nicht	

gelaufen	werden.	Lediglich	ein	Sternschritt	
ist	erlaubt.

•	 Die	Frisbee	wechselt	das	Team,	sobald	sie	
in	der	Luft	durch	das	gegnerische	Team	
abgefangen	wird,	sie	sich	außerhalb	des	
Spielfelds	bewegt	oder	den	Boden	berührt.

•	 Körperkontakt	ist	nicht	erlaubt.
•	 Fängt	eine	Person	aus	dem	verteidigenden	

Team	die	Frisbee	in	der	eigenen	Endzone,	
beginnt	sie	den	Spielzug	des	eigenen	
Teams	an	der	Punktelinie.

Anwurf:
•	 Beide	Teams	stehen	auf	ihrer	Punktelinie.	Team	A	wirft	die	Frisbee	soweit	wie	

möglich	in	Richtung	der	gegnerischen	Endzone.	
•	 Team	B	beginnt	seinen	Spielzug	dort,	wo	die	Frisbee	den	Boden	berührt	oder	über	die	

Auslinie	fliegt.

Schiedsrichter*in:
•	 Alle	Spieler*innen	sind	gleichzeitig	Schiedrichter*in	und	zeigen	ein	Foul,	in	das	sie	

verwickelt	sind,	durch	Heben	des	Arms	an.	Dann	wird	das	Spiel	gestoppt.	
•	 Einigen	sich	die	Teams	auf	„Foul“,	wird	die	Frisbee	an	das	andere	Team	übergeben.	
•	 Einigen	sich	die	Teams	auf	„kein	Foul“,	behält	das	Team	die	Frisbee.	
•	 Danach	wird	das	Spiel	fortgesetzt.	
•	 Stattdessen	könnt	ihr	natürlich	auch	eine*n	Schiedsrichter*in	wählen,	der*die	nicht	

mitspielt.
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Kontakto
mit Chaos- und Spaßgarantie

Kontakto

So geht’s:

Eine Person ist der Kontakto und stellt sich in die Mitte des Spielgebiets. Um diese Person 
herum wird ein Kreis oder ein Rechteck von ca. 3m x 3m aus z. B. Stöcken oder Seilen 
gelegt.

Alle anderen Spieler*innen müssen den Kontakto mit einem Finger berühren. Der 
Kontakto zählt von 15 rückwärts bis 0. In dieser Zeit müssen sich alle anderen verstecken. 
Bei 0 öffnet der Kontakto die Augen und darf sich innerhalb des Kreises bewegen, um die 
anderen Spieler*innen zu finden. Wenn er jemanden entdeckt hat, muss er den Namen 
der Person und das Versteck benennen. Ist die Person tatsächlich dort versteckt, ist sie 
gefunden und scheidet aus.

In der nächsten Runde zählt der 
Kontakto dann von 14 runter. In dieser 
Zeit müssen alle anderen zum Kontakto 
laufen, ihn antippen und sich erneut 
verstecken.

Von Runde zu Runde bleibt also immer 
weniger Zeit, um zu laufen und sich neu 
zu verstecken. So geht das Spiel immer 
weiter, bis alle gefunden wurden.

Gewonnen hat, wer als letztes
gefunden wurde.

Am meisten Spaß macht das Spiel im 
Wald oder an anderen Orten, an denen 
es viele Verstecke gibt.



Alaska Baseball
das verrückte Spiel mit der Klobürste

Alaska Baseball

Du brauchst:
•	 eine	Klobürste	(am	besten	unbenutzt)

So geht’s:

•	 Ihr	bildet	zwei	gleich	große	Teams	und	legt	ein	Zeitfenster	
für	das	Spiel	fest	(5	Minuten	oder	15	Minuten,	je	nach	Lust	
und	Laune).

•	 Team	A	wirft	als	erstes	die	Klobürste	weg	und	bildet	dann	
einen	möglichst	kleinen	Kreis.	Eine	Person	aus	diesem	Team	
versucht,	möglichst	oft	um	diesen	Kreis	herumzulaufen.	Die	
Runden	werden	durch	die	Spielleitung	gezählt.

•	 Zeitgleich	läuft	Team	B	zu	der	Klobürste.	Ist	die	Klobürste	gefunden,	stellt	sich	Team	
B	hintereinander	in	einer	Reihe	auf	und	gibt	die	Klobürste	unter	den	Beinen	von	
vorne	nach	hinten	durch.	Dort	angekommen	wird	die	Klobürste	dann	von	Team	B	
weggeworfen	und	dieses	Team	bildet	nun	den	Kreis	und	läuft	Runden,	während	Team	
A	die	Klobürste	holen	und	unter	den	Beinen	durchreichen	muss.	So	geht	es	immer	im	
Wechsel	bis	die	vorher	festgelegte	Zeit	um	ist.

•	 Das	Team,	das	die	meisten	Runden	geschafft	hat,	hat	gewonnen.
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